
^ M. Montass am 29. Mwlier l860
Die „?liibc»ch,r Zeitung" erscheint, mi l Nusnahm»

der So»!»- und Feiertag,, täglich, uni» lostet sa>u»,l

de« Äsil^i,,n lin ( f o i x v t o i r g a n z j ä h r i g l l ft.,

h a l b j ä l, r i g ä ft. 5<> kr.. «lit K r e i l ^ a n d im (,lo»N"

toir ss^'xzj. 12 ft., h a l b j . <» st. Für ei , Zustellung

ill's H^»s silld h a l b j , 5V lr. »ichr zu entrichten. M i t

ber Post p o r t o f r e i g a n z j . , „>>ttr .sslenzl'.lnl'uni^

q,dl,,»tt,r «dreffe 15 ft., h a l b j . 7 ft. 5l» l l .

I n s e r t i i ? n«»qebl> hr , » re i» , Garxloxd-Spal t tN'

zeile over den H.n«m derseilie», ist jur lmalige <tin»

schaltong it lr., für Hmalia.« 8 lr., fur »malige l v kr.

u. s. w. Zll dils,!! Oel'ilhre» ist »och der In icr t ione-

sttiupll per 3U l r . jur cine jedeslx^ligf (iinsch^Iluug

hinzu zu rechnen. Inserate b>« ll» Z , i l l » loslen 1 ft.

!)0 l r . sur F ' ^ a l . 1 ft. 4U l r . sur < M.,I uuo UU l r .

fur l !l)tal ^!,l!l ^nl'eglch o<< ^n,,rl lon<,t,m!>el«.)

tailmcher SeituuH.
Amtlicher Theil.

<?Vc. k. k. Apostolische Majestät find am 27. d . M .
VormillagS von Warschau nach Schöul'runn zurück-
gekommen.

Se. k. k. Arostollsche Majestät haben mil Aller'
böchster Enlsckl'tüuilg uom 111. Oktol'er d. I . de»
Ordenspliester V'uccnz S i m o n zum Prälaten l?es
Pram0!>Nlate»slrNlftes zn Cwr „a . und znm Prodste»
von Csorua Tl""ic. Il'uosln'da mid Horp-'co aller-
gnäoi^st zu ernelllie,, geruht.

Dcr Minister für Kultus und Ui'terlicht bat die
Gymnasia!-Euvplcxten Franz H e r z i g in Czerno«
wiß und Iohauu W o l d r ich !» Ereries zu wirkl i '
chen Gehler» am katholischen Gymnasium zu Schema
llih crnallltt.

K u n d m a c h u n g .

Der Herr Minister der Justiz l'at ^,n Rechls-
Praltlkanlen Josef S e r n e ß znm Au^kultanien in»
Sprengel des steierm. lärnt. krain. iDl'ellandesgcrich»
leS elUllnnt.

Glaz den 26. Oltobtl lsS0.

Kundmachung.

Das k. k. Ol'sll.mr'ei'^sllcht lmt de« KanzliNtn
dts k. k. Ve;!lkH.Gsrichtts Pltiau, A»t>leas S v a l>u.
zum Glundlnlchsfuyrlr l'ei demssll»,» Vrzirkö'Gc»ichls
tluall»!.

Ol-llz an, 26. Ol lol ' t r I860.

'?!m 26. Ollolnr 18<»0 wild ln der k. f. Hof» und
Staalsovlickllei m U i , n das I.Vll. Sll'ick r̂ cö Rrichö-
Gsseh-Vlaltrs anö^f^,l)en und ucrscudct werdt»».

Dasstll'c lnll'ä'Il uiücr

Nr. 2 3 l . Den Eilaß rcs Finanzministfliums vom
24. Oklolitr 1860. dtzüglich der Hi>,a»<^.il'e d,r
l'tlie,, Kupfrrmuuzc zu vi<r Kreuzern östlrreichischll

W i e n . 2.'i. Okwbel 1«<i0.
Vom l . k. NedaltionS-V'.lreau l>eö Ncichsgesehl'laltts,

Nichtlimtlichcr Chcil^
Das allftemeine Stimmrecht in

Neapel.
Dcr im Iili,elslsu ssineö Herzens streng rrpi lbl i ,

l.nlisch gsstluile Dlkla'or. der Ma»n, drr sich mil mil
schwerem Her,;,,, fi',r jrßt uon Maz;»ii. Sassi lmi'
andern Stimmfl'chlrr» ocr UmNurMnlei Io^'^,t G. „
ril'aloi dat den It.'Iiexevn ei»l„ Beweis ,isli.'s5,l wie
sell'st der Nalrste Dlspoll^mn^ an Wi^kl"lll!.1.'lfll'uon
den Machll>ilie,n dcr Rcu^Iiüio» „och üi'erbolen wcr.
den löi'ne. Wal'reiw nämlich Vi l lor Emaiultie ^ic>.
diktator, der C.wom'sche Agcnt P^lavicini. die Al'spif,
lun^ der nun einmal auf dlin Pro^r.nnme der llm^
wälznngen stehenden AlistimmiingSlomödic anf dei, 2 l .
Oklober anl'ts.i»l,tte, l)al Garll'aloi den künftige» lHf.
fett dieseS Spellalclstückö eine ar^c Wun^t «lschla.
Yen. alö cr schon an» 1'>. Oslol'er uo» San «llngelo
"l'O, das eben Kugeln mil der pfilchllrelicii Garni .
s°" von Ciipna wechscllc. daö nachNeftcnsc Dekret
erließ!

Um cinen der ganzen N^lion unliestreilbar lheu.
^ " Wui'sch zn erfüllen, ocroldnc ich. dag die l'eiden
Sizilien, die dem lt.,lle»ischen Vlute iDre Vefreinng
^rdanlien lind mich freiwill '^ zum Diklalor erwädl«
^'. einen inle^rireuden Tl)sil des lleuen und unlhsil.

l'"lt»> Italiens bilden, mil seinem konslilulionllll,,

Konig Viklor Enmnuel »nd dessen Nachkommen. Ich
werde in die Hände des KönigS bei scillcr Anllmft
oie mir von dcr Naiion l'cheitrage»e Diktatur nieser«
legen. Die Prodikiatore,, si»d mi, dcr Vollziehung des
gegenwärligen Delrel<, l'lc.nftlcigt.

M i t diesem Eil . ig war "Ilc Mstiminung im Vo i -
hinei» »nnölblg gcmachi. »no der s^öoe (zff.kt. de»
man durch Ziff. lgrup^irou^en. Zil»a>nm.nsttllu»gcn
n»zal)lliaier Volcn ,c, e>wl)ll»lgS.,cmäß eizielen zu
ronul» bossle, völl'g p^l,uysirt. Der lHl»uc P.iilaot.
cili, legle jcooch die Hanoe .uchl in d,„ School u»o
lleß de» d!kt.nol,schc» (t l laü im amtlichen Vlatie der
lcvl'Ii!lio»äle>, Negiernng scfcrl oal)in kmumollmn,
r̂ aß Glililialc^i mit demselben nur seine eigene Avllon-
mu»g formlllireu. nur oem in,,,lN,,, Osda»ke» sein,s
i.'el'enH hlll'e 'Auödruck gel><» wolisn." Wl>l<»s wnrde
gss.lgt. die L.igt werde ourch ee» Dlklc,,orililsll»,ß »ichl
im Ml»l>esten gsänoerl »no die allgemeine Mstimmmlg
müsse jerens<,Us geschehen, um oyiie Ziveifrl das
Volum für die Einheit Italiens mil ungclieurer
Mel)rl)eit aus der AdNimmung^Ullie deroorgehen zu
lassen.

Das konnte nun PaUaoicini freilich mit Zuuer«
Ücht plopdezeirn. uno auf dlcsem O^xcle yatle chin
Garil'aloi. dessen H in . n»o Herschwanken seit Mo»a<
>en sell'N seinen Vcwundercln auffällig geworden war,
wacker vc>r.it.ill»,!lel. als t l v.ikunoe» l><s. auf dem
ft»chf>l i.!a»de wln»fl, r>ie Summn: von slg,nlen dei
D'll. ' lur einges.,Ml„<lt wlrde». »no vllsen t'eivaffnetc
Vclvctol'g z»r Seilc stehs». U»o so scheme, der ̂ t "
>ti>um»»gs„.t>ous gcho>i^ geregelt, „m dem v rblüff.
ten (5»rooa j.den Vorwano z„ lünfl.gen 3tn,,en .mt'
Einwendungen zu »ch.ne». G.,ril'ald,',cht zreischär.
Icr „no a»f dem stäche., '̂anoe die Skrutaiole,, der
Vollial'slimmung. und >n ^ r ResiDenz kil len Picmo».
le,lsch< Tr..PP.n d.e Kau.lle bls.yt. l.'M'en pi.mouls.
leslsa-'e ^old.nc» sogar îe Wachlpone» «,„ N.slc'tn;,
schlösse Franz l«. glrlch^ilig mil oem Erscheiue,. deo
Garil'.,Idl'schs» Dekreic! l'czogs,,. „ , „ über die M.i lel .
losigklt einlr )ll'stl"lmn!lg zu w^che» . ^ r , » Nssull.u
aliciu V'kior Emaouel zum ^i»,i,>ll li.slinnnt (5urop<,
was willst du mehr? Freilich m cü lH„s^. , ^>ch nichi
entgangen, daß es picmonlcflsche Truppen waren w.l»
che Fra»z l l . am l . Ol lcOr h'nocrlc». üde, die n>.
dergeworfeuen Freischäller yinweg , „ ,s„.s H<,»plsladi
wieder einzxzisdcn^ el'cn so hat die Ocschichlc de>
lepll» Tage erzählt, daß der „nr vom reinfiel, Auf-
druck, deö Vol^wiUcns gerufene Viktor ltmannel sich
in Isernia seil dem Tage l)efi»l',l. <,„ »vclchem neli-
poliiaiiisch, Truppen dort vor ssr pirmoules, Uel'er'
maüt zuiückweich.n " ' "ßt t i ' . und schlllßlich ziel),» ̂ ie
zerspleugif» Neste der königlichen Armee n.ich C.'pna
und G.i.l>. und hat stch die Bevölkerung ,n ren
Al'ruzz,» crl'odcii, um mil der Vclmchtnng Oaiil.^!«
di'sche, aaren Kch «drc SllMNll kündzugelil,,. Deigleiche»
Mmllfi-slal'oi!!-» sind jedoch ,l,l l Kle!»!^ls,ls,^ „ul'lmerl«
darc Slüüsuftcke im lllichllndcu Glänze oer al ig, .
mcine» Alstünmun^ die in volkr Wi!ll»»,flsil)lil nni-
ul ' l .r der lluparleilschttl» ^eitnug ,„id Uel'erwachnng
zu Slanoe gskommen ist, und un,er deren Aegide.
ol)wol,'l auch von AllNlllorpz und Belageruogspark^
l'tgllilet. der No'nig Ehllnm.i»» e,»zicl)en wird in die
"trlassene N.sldenz dei, ihm blulöuerwandil,, Ko'iiigi«
sranz l l . ^D. Z)

ztorrespondenz.
W i e n , 26. Oklober.

??? I n den nächNen Tag,, , , ^ 0 ,,,, weiterer
Schril l znr Realisiinng der Stadllrwsiterung gescheden.
Nack uirlfach gepftogenen U»tsrt'andl»!!!^si! werben die
Vcrmlssnngeu an der l'isl'er „och nnl.crudrt gel'licl'e.
»en Stelle vor der kaiserl. Hc>sl'urg. nämlich c>» dem
Playe t'lS l'isderigeil Kaisergartc»«. Vollögarttns uild
ParadiesgnrlenS volgenommln werden. Bei dieser Gc-

leqenlieit wird auch der Plaß für das neue Hofburg,
llieater definiliv liestimmt werde». N i , mir liiernl»er
milqeihcllt w i rd . iN man noch in der rillten Stunde
von dem flüderen Plane al^e^ngen. Das »eue
Schauspielllaus soll dem zn Folge nicht anf l>en neuen
SchiUfspl.'h. sondern an der Stalle oes ispige» Tl»e»
scuö'Teinpels ln d,m kaisell. Volksgarls,, aufgel'.,»t
und mit der kaiserl, Hofl»urg durch e,»e <»r sogeimn».
len Bellliria südlendc» ftiea,e'>den Gallene verdu»l>en
werftei«. so dab der a!lerl>öllisle Hof wie l»isl)er. so auch
m Zukunft von der lai i rr l . Vur,^ unulilllldar in ras
Tlieater gelangen kann. Auch ist neuerdio^s davon
die Rebe. daß der lusherige .ftaisergarle» i» einen öf-
fentlichen Ga,ten gleich dem jehigen Volksgallen ver-
wandelt weroen soU.

Ihre l.'es,r eiinuel» »Ich vielleicht »och. dc,ß man
l'ereits l»or drei Ia l i r , , , rie ltutseckü»,, gemaä'l bal»e„
woUte. d.iß in der Näiie von Tulu die Oiäl»er mel)-
rerer Kint'er Nudo lp^ von HaliSt'llr« au^lifi»t.l» ,vä.
reu. Die Angel.genl>sil wurc>e damals »ud »och lange
„achl,',r mil viclem Eifer l'etriebr» . vielfache Nachgra»
lnlngen gepflogen und in verschiedenen Journalen mehr
oder weniger hefiige Polemiken für oder wieder diese
Äel'anptnn^ gesüdrt. Da die G e l a l l t » , welche die
Lache i» Händen hallen, sich b'eriU'er nicht einigen
konnten, so kam di, Angelegrnhlit endlich, jeh, nach
rrei Iad len . vol das höchste Fornm. die yistorlsche
.aommisüou der k^lserl. Akademie der Wiss,l>schl,fteil.
Dicfe fälNe nn» idr Url l 's i l . i.ioe»,! sie sagle. ,s s,i
zwar die Mögliäikett. l>lig a» dieser Stelle ciüige der
Kinder Nndolphö von H.U'sdllrg l,egr.U',n lägen. nicht
zn läu^oen. dagegen sri al'er auch der pislorlsche 'i<e-
weiil. d.,s an dieser Stelle wirklich einige der Kinder
Nudolpl'ö von Hal'sl'nrg l'egraden lägen, nicht l „ r -
znstillen.

)>, t-er lehlen Zsil l,'al>e» mel'r,re einst viel qe>
feislle Knüsller. wie Erust, i!iül. ^cop^Id v. Meyer
die Resident, l».sucht, dle Konzert, oder die .Mlstlsche
Saison scldst alier ist noch nicht eröffnet.

O e st e r r e i ch.
I V i e n , 25. Oktober. D>c .D l i nau .Z r i t una -

schreil'l: D.c ,.0sl-D.ulsche P,sl- rnthält i „ >h,em
Blatte vom 2 l . d. M . einen ^ l l a r ü l e l . «Walscha,.-
l ' l l i tel l . >.' welchem auö einer Reihe wil^ürl.ch «niae.
»onlmen.l Voloersapl Folgerungln für t>ie große Polilik
r-er nächsten Zelt gezcgen werden, die zwar für die
Äoml,»!al<0!,ögal>e des P.lfnssers. keineswegs aber
,nr ric ,yal,ächl>ch gule Beledrung leösellien Zeugniß
gel'l».

So ist unler Anderem. — wie wir in der Lage
find. mit voMler Veilimnitbeit z» erklären. — Alles
w«,S rer erwähle Atlik.I ül'er die Verhaiiflunge» z/,
Tepliß licilchlei. ourchauö uul'sgli iurcl. ei„ Glliilde
journalistischer (5lsi,lduna.eku»st,

S,no w.r l?cr Wah.h,it schuldig, dieftn Grund,
stsin d,s Ra!,oli»emc»lö der «Ost.Delllschli, ^ost" für
ei.. Pl,a..ta!i,gel>,lde zu erkläre», so fäm die morn,
„schc Veraulworllichlcil f.ir eie darauf ge^ulen durch.
<n'S uügll ignlt ln Ausfalle m,f die Politik und die.
S.aa.ömä.-ner einer l'.freundclen Großmacht um so
.»,,ch.ede»er auf d.e Rebakl.o.. des erwähnten Platte«

- . " D"s «Dresdener Journal« enthält ,'oNende
offiiio,e Mi i t l ' lüung aus W i e « - "

den G ^ v ! r ^ n ^ . ^ ^ h ^ i ^ ß ^
A n g r . N Oesterreichs anf Pic.nont l>cvo stet, S '

und' Bore».'," ' " " ' " " n l i u erscheinende« H . n . ^ -
und B o r . e n ^ l . von gut uutcrlichleter Se.te wissen,
daß e » N'lcher Angr.ff i» P, , jz , „ i l z.emlicher Ge.
wlßhslt erw.rlet sei. u»o daß deßwegen ein Tve.l der
^.">,er Armee zum Abmärsche nach dem Süc>e» l'ereit
ge i l te» wcrde. Da eS jedoch bestimmte Thatsache



VNÄ
lst. daß Oesterrcich an eine Aggression »icht dcull und
sich lediglich darauf beschräukt. seine Maßreglln für
den Fal l eiucs Angriffs von Seile Piemonts zu er-
gr , i fen. so wird ma» nicht i r re», wen» »na» in der
Verbreitung soledcr Nachrichlen nur ei» Manöver er-
keuut. auf die öffentliche Sl immui 'g , und iusbesondere
die Bölsenstimmuug. uachthellig eiuzuwilkeu."

— Wie die «Presse" meloct. hat F Z M . v. Be-
nedek das idm zum Abschiebe a»gelrage»e Bürgerdi-
plom rcr Schwcslerstäc'te mit den Worten zurückge-
wiesen, mau solle erst dafür Sorge tragen. daß es
eine Ehre sci. zu der Bürgerschaft von Pesth-Ofen zu
gekoren. „ I h r kennt den Benedek nur hal l '" — so
etwa schloß er seine eindringliche Mahnung — «das
nächste Ma l frage ich nicht danach, wic vele fa l len! "

B r u n n , 2-^. Okt. Heule fand die feierliche Er«
öffn»na dcr mährischen böbeicn Webercischule durch
Se. Elzelleuz den k. k. Slal lhal ler Herrn Grafcn
Forgach S t a l l . Eine glänzende Vcisammlung halle
sich zu dieser Feier eingefunden.

Der Pränoeol der Handelskammer, Herr Niler
v. Hcrriug. richtele an Se, Elzellcnz den k l , Slat t«
haller und die Versammlung eine Ansprache, worin
er die Eniitebuug der Schule berührte und die Be-
deutung derselben für die mährische Webe-Judustri?
hervordob.

Se. Er ; , der k. k. Herr St. ' t lhal ler eiwiederle.
daß er mit wahrem Vergnügen den Grüudungöakl
einer Schule uoterzeich«,. welche die Wcbeiudustrie
weiter zu einwickeln berufeu sei uno strack sich i»
warme» und gehaltvollen Worten über rie Webc-
industrie ans.

E>ne Rede des Herrn k. l. Oberrealschlildirek'
<ors I . Auspip verbreitete sich in sebr de^iebungsreicher
Weise ül»,r die Bereulung d,s gewerblichen Fachn»«
«errichte«, worauf der Sekretär der Handelskammer
Herr Dr . H 'ym. sich über Geschichte und Entwicklung
der Webeindustrie «„„'sprach.

Nach silier begrüßenden und ermunlernden An-
sprache des Herrn Ritter v. Herring an den Direktor
der Webereisch»,le. Herrn Fr. Ekstcm und desse»
Schüler, schloü die Versammlung mit einem dreima-
ligen Hoch auf Se. Majestät den Kaiser.

(Brüuner Z lg )
P e s t h , 2^ . O l l . Die amüiche » P - O . Z tg . "

s.»gt in eiliem Art ikel, welcher s,ch auf l>i, Ermesse
vom 2!l. d. l»,z!tbt: „D ie Wünsche nnd Forderungen
einer gel'ildele» «no valerlaudsliebende» Bevölkerung
fal'den l'ti S r . Er^ellenz oe>n Herrn ^.»ureskoinma»«
banlen ilnmer gercchlls u»d wills'äbrigeS Gebor, aber
solche Aussprüche der R o b h e i l und G e h ä s s i g -
k e i l . die doch Nets Ursache ooer Wirkung bethöiler
politischer l?eide«schafle» siod. kaun und »viro ein Mann
wle Feldzeugmelstcr Bcnedek nie und nimmer dxlde».
Einen klare» Beweis dafür bürfle Jedermann dariu
finven, daü Se. Elz ' l leoz. wie wir alls zuverlässiger
Quelle erfahren, slch hewog,n füblle. »nis Anlaß die-
ser roden uno böswillige» Ali j l r i t le und zur Verhü»
tung lines größeren Unglückes an die Bürgermeister
und Magistrale beider Schivesterslädle die ernstliche
Auffole>,N!Ug zu stelle», daiür zu sorgen, daß ferner
Ell/sse jeder Ar l dnrch eigene Vorsorge und M i tw i r -
kung der Bürger hililangedalle» werden. Der ^>n-
deskommandalit sähe sich sonst, wenn er auch dieß«
mal noch deu Weg der Miloe b . t r i t l . in die Noth«
wendigkeit verseht, j^ne rückballslose Energie zu enl«
wickeln, welche >bm als «allen Soldaieu seines K.ü>
sers und Königs" d>e Pftcht auferlegt. Wi r glau«
l,'e». jeder Ungar müßie sich schäm,», wenn die Haupt-
Nndt des i!aud,5, wexn die Mchizal' l ihrer ^ewolnier
feig genug wäre. stch von einem oeiwegcueu und viel-
llichl aiifgerel^tell Oesindel eiiischüchlern und. lerrori«
sirs» zu lassen, welill die Vürger der l'eiden Schwe-
stelsläi'ts nicht selbst Energie. Mu ih und Kraft genug
l'ätlen. ferneren lxdauerllch,!» Erzcssen u»o dadurch
Katastrophen vorzuben^eu. die z» unseligen ulld trost-
lose,, Verwictlungcu fudreu müßten."

— Deu «N. 3 i . " wi,d uns P e s t h gemeldet:
«Dem Vernehmen nach beginnen im Monat Dezem-
ber tie Berathungen des Comiie's über die proviso-
rische Wahlordnung für den nächste» uüganschen 5,'aud-
lag ultter dem Vorslße des Kardinal - Pr imas vo»
Ungarn. Man hoffl binnen einem halben Jahre deu
Landlag versammelt zu scheu."

— I>l Pes th fanreu am 23. Abends wieder
Slraßentumlilt, Elat t . wobei daS Mi l i tä r m't Waffen-
gewalt einschltiten mußle. uud abermals kameu einige
Verwunrungtn uor. A»f dem theaterpl. 'ß. so >uie
auch in der Iosepliss.^t ficlcn Nuhlstorungen vor.

G r a n , 26, Oktober. Die Ansprache, welch,
der Fürst.Primas von Ungarn bei seiner Ankunft in
Grau an die zu s,i»er Begrüßung uersammelleu K o »
poratioileu hlelt. laulel, n^ch dcr » I . T a u u j a " :

.Geehile Vttsammlnug! S o wie in Wieu dlücke
ich auch dier mrlne Freud» mit ihränelidlu Augen
aus ! Nufr» wir aus : Gott sei Dank! Ja. baukeu
wir Go l l . 0,r uus l icb l ! Der Ungar, unscr chcureö
Vaterland hat uun daS gewonnen, wornach wir uu^
seil I a b r l n so gesshüt. was wir so schr erwarlel !
Vllpfi'chtell wir »Us, unserem allcrgnä i^sten aposlo»

lischeil Köiügc zu ^ai i fei l ! Meiuc Thi i iereu, wenn
wir das Kleuz biöhcr l r a ^ n gcko,i»l. warleu wir »och
einige Monate, bis die Angel,gliche,ten durch die Be-
rathungen ms rechte Geleise a/blachl werden. deun
dieß kostet — wie es mir Se. M.i j lswt gesagt uno
wie ich es selbst weiß — viele Mühe. Frcucil wir
lins, gechrle Versammlung. Ierermaun fieue sich mit
Ml r . der ich jere Gdsgcnheit dazu benüpte. die Auf«
mcrksamkeit uuseics Herrschers auf die Zweckmäßig-
keit uoserer frühere» legalen Stellung ;u leulc»."

A>s Bürgschaft für die Bcocutuug der e,Haltelleu
Kouzessionen lheille dcr Fürst-PrimaS auch m i t . dalZ
ihn Sc. Majestät mit den Worten enpfangeu l>u :
„On n n^,'sl<'l«!« — „S ie flut» der Sieger!"

V e r o n a , 24. O l l . Daß die Erncnuuug des
F Z M . Ritter u. Bcucdek zum Kol„ma»oanten der
Armee m I tal ie» von rieser DlirchailS mil Jubel auf»
genommen wurde, brauch! wohl mcht eist gesagt zu
werdeu. wurde doch dac»»lch dcr sehnllchslc Wunsch der
Armee erfüllt. Daß übrigens diese Eriicnnuüg auch
in politischer Beziehung uo» Wichtigkeit, ist uuverkeun«
bar. Unser V<ihält»iü zu Pi l lnonl ist so beschaffen,
daß ein längelcö srieolichcs Zusebc» sclbsl auf kurze
Zeit beiuahc unmöglich ist. Die Erbi l l . rung ist bei-
deislllö so hoch gestiegen, daß ein Bruch, mil c-er giöö»
leu Sehlisllchl erwarlel wiro. Unsere Armee ist durch
oic ewigeu Neckcrei.ll ihrer Fcinoe so crbttiert, daß die
Gllegeulieit. slch für die läglich zu erduldenden Ve i -
Ullglimpfungcn zu rächen, vo» ihr lcbhafl bcrbeigc»
wünscht wi ld . Wcun es bisher uichc zu folgereichcu
bllitigen Konftillen gelomlueu ist, so muß man dieß
>ur dcr au?gezeich»elen Diszipllu liüserer Armee zu»
schltib.u. An Gcle.jsnbeit zu solche» Konfi,kleu las-
scn es unsere übermülhigeu G<g»,r ulchl fcblcn. F̂ ,st
lein T<>g vergeht, ohne daß diesclb.u slch bemühe»,
unsere Tiuppcu herauszosori'ern uno zu msulllreu.
Ihre Palrouilleu scheiuen es slch zur Aufg'be g,machl
zu babe», slch Grcu^erl 'huügsi l zu Hchuloeu kommen
zu lasse». Ja lie ganze Boipostcul.lll,' scheint slch
em Vergnüge» raraus zu machlii, a»f lins.re Truo»
pen zu schießen. Freilich sl»o ilire Schüsse auf die
große Eulferunng wil lungoloö. Mehrere Male lst es
zivischei» piemouleslsche» PalrouiIIen. welche die östcr-
leichischc Grenze üoerschriMu hatte». u»d pairol l l l l i -
re»dcn l. k. Soldaten zu Scharmühsln gekommen.
Zum Gluck fiell» derlei S^ l l e l , zur Nachteil vo>.
llio oic Schüsse ihr Ziel versthltc». Uebrl,^us beweis!
l>i>s g'Nlze Verhallen der plcmcmleslschtii I i .g ic luxg.
d>>ß sit ulit 'Augr!ff<5plä»tll umgel)l; u»ter Aooelein
wur^eu mehreic ihrer Agealltt, »ach VcnelilN enlscn'
del, um der Bevölkerung bcgilifiich zil ulacheu, daß
es bald Z l i t sei» ilicroe. sich zu erhlb,», uuo um dle-
seu Aufstand g<l)0lig zu org.lil'stren. (T r . Z.)

Italienische Staaten
3 t o m , Itt. Oklober. Zwei Offiziere des Krieg«,

miuistcroims F.rrl u»o Coiue Cagiaiw. Blud»r des
Kardinals, gingeu d!cs«r Tage u.'ch Tur>» »no Genua
ab, um den dort l)esi,>ol>ch,» päpstliche» KriegSgef.m
geneu Sut turs l» Gclo ui,o Wasche ,c. zu br>»gc».
Der heilige Vaicr selbst steuerle au) freiem Aüiriebe
uuo aus semer Priv>uk.»sft dic Summe von lü,l)U<)
römische» Sc»di bei, uui sie i-, seinem Name» au t>>e
zumeist Bedürfligeu zu ve>»helle».

Mouslguor Pericoli. päpstlicher Delegat der Pro>
viuz Spole lo. befindet sich hier. Währeuo seioer Ge>
faugcnschaft in Pcruggia hallt der iin Name» Viktor
Em.nlucl's l» Umbll tn funliionireuoe königlich s>n>
ollüschc Koll,m,ssär M^rchese Güalterio oic Unvel'
schämtpeil. c>eu Prälaic» Per>col> gerade an dem Tage
zum Miltagfest.sss,, ciuzuluoeu. der zur Feier der
Errichtung rer neuen Saroeu« 3teg>eruug b«stimml
war. Dr r Monsiguor in seiner, wie vorauszusehen.
ab>ch!ägigcu Anlivorl fügte uoch dic BlMt lkung l'e>.
ol> der Herr Marchese wünsche, daß der Moostguor
an seiurr Taf r l als l r ioul iu^ diene? Dissen Ramo,
gibt mc>n nämlich iu Jo l l en al!«n regeluiäßig i»
Bronze gearbeiteten llcinen Puralnioeu. KolonlUl,
uuo andere» ahulicheu Gegelislä»de». die z»m größere»
Zicrralh u»d Schmuck au hoben Ta f l l n praüg,-».

Der Kano»,l»s l iberal ! hatte vorgestclll iu der
Kirche uVll^ ^u^s« «limuil,l(! (der heil,gen Nägrlmal»)
die Messe zelebrirt, alö er auf t>em Wege nach slimr
»ah,n Wohnullg uo» einem jungen Ma, i ,e dnrch
eiiicu Dolchstich „ , eer Brllst sch>rrr gclroff.u w»rde.
Eil war lU Uhr Vormittags. Nur Privalrachc schcml
z»r Thal auf^creizt zu h.ibcn. oeuu i-'ibcralt ist als
ein muslcrh.iflcr V>rwalicl viclcr geistlichc» Slif lungc»
uuo P^l l imoiüal^üier. wie überha»pl als Ehrc»-
maull allgemeiil bcla»»t. Er starb gestern an dcr
Wunde. Der Mörder soll scm ehemaliger Münoel
A. s ' in . eül Ta»ge»,chls mil hoher Vcrwanrlschafl,

— E i , ' , offizielle Bekanntmachung verfü.j l . oai
die römische Umversiiät am l i . Novemver wieder lr>
öffuct werd,.

3 t o m , 16. Oklobcr. Dcr ^Armonia" wird ge-
meldet, rer Papst wcrde iiamoriciöre wahrscheiuli^
zum römische» Fürstc» ernennen uild ihm dc» Tl lc
ciucs Malschalls verleihlii.

Der Senat bat der Familie Pimodan das römi-
sche Patilziat v,rl ieh,n, uno von hier soN au die Witwe
eine Beileidsadrcsst abgeben. Deu Gefallene» wird
i» der ^iierankirche ei» Denkmal errichtet, mit dessen
Ausführung der Bilobauer Trnerani bcaustr^gt wer-
dcu soll.

Die Weil'liüge» werle» foilgesel)!.

M a i l a n d , 2U. Oktober. Die «Pcrscverau^a"
meldet: Dcr Depniirie Mmgheiti soli an eic Slcl lc
Farixi's zum Minister des Innern ernannt werde».
Auf neapolitanischcm Bodc» befinden stch bereus
.'!.'> l)00 piemoiiitslsche Soloate». wooon ,0,000 M.li in
in Neapel gelandet sind. 2000 Mann in Mansrcdo-
»ia sich befiiideu und der Nest die Abru^zeu auf l>rci
Siraßcn durchzieht. Bi l tor Ema»»e! miro die Kriegs-
Operalioneu persönlich leiten. Die neapolitanischen
Truppe», welche »och d,n größten Tdeil rcS Noe-
dens Neapels iunc halte». ziede» sich glge» C<ip»a
u»d Gaeta. Man versichert, daü Viktor Emaimel
4 Monate in Neapel zn vcrbl i ib,». »no daselbst das
crste italienische Parlament zusammenzul'eriifui be.'b-
sichlige. Cavour ivird im November in Neapel ein«
lreffli», Farini wird wahrscheinlich ^»m Gouverneur
des Festlandes, Mootezemclo z,iln Gouo<r»e»r von
Sizilien ernannt weiden. Für den neapolitanischen
König Franz l l . kämpfen Tauseudc von Bauern. —
Garibaldi ordnete c>ie S c h l e i f u n g des Forts Sant '
Elmo an.

Türkei.
I n dor Nacht vom 10. auf den 11. hat, wic

schon telegraphisch gemeldet wurde, cm großes Unglück
das goldene Horn heimgesucht. Ei» ungchlllrcr Orkan
n.'ütl»ctc in jcncr Nacht, iu welcher zugleich cm Thci l
dcr sogciianutcu altcn Brücke iu Brand gcricth. Einige
Schiffc, mit Pulver bcladcu, wurdc» vou dcm Niuoc
crgriffeil und tricbcu gegcil dic Brückc. Das furch'
tcrlichstc Unglück >var unausbleiblich, als sich plötzlich
dcr Wind drchtc, »md uun dic Flammcn gcgcn'dic
Kauffartheischiffc bl ics, welche gcwöhnlich zwischcil
dcr brcimcudcil und dcr Hauptbrückc von Galata
(oic ncuc Vrückc gcilaimt) licgcit. um kalfatcrt odcr
rcparirt zil wcrdcn, und dcrcn Mannschaft iu dcr
Ncgcl cutlaffcn odcr cittfcrut ist. Einigc brcnncndc
Schiffc, bic uicht fcst an dcr brcnncndcu Brückc la<
gcu, bcgailncn nuil den höllischen Brandcrlauf; hin«
tcrdvcin folgtcn bald nach und nach dic sich löscudcu
uud lncnncndcn Vrückcuooiitoü^. Erst >iach !t Stlln«
den ward man des Fcucrs Meister. Zwanzig Schifft
sin» mit verbrannt (zwölf türkische," vier enallschc-,
zwci grirchlschc, cin östcrn'ichischcc« imd rin ivalachi»
schcr klrillcr Dampfn ) . Wic allmälig voil vcrschicdc»
»eil Scitcn gemcldct w i rd , war dcr S t u r m auf allen
Mccrcu vcrhäuguißvoll.

Vermischte ^tachrichreu.
Ein am 23. d. M . vom k. k. Pcsthcr ^'au.

dcsgerichtc als Stadtgericht wcgcu Naub zum Tode
vcrurthcillcr Vcrbrcchcr wurdc auf Antrag S r . Erz.
dcS F Z M . Rittcr v. Bcncock vou S r . Majcstät von
Warschau aus begnadigt und dcm obersten Gerichts
Hofe dic Verhängnng cincr angcmcsscncn Frcihcito«
strafe aufgetragen.

— As ein Zeichin der Toleranz »»ler den christ-
lichen Kouf'ssione» lhcllt ein Korrtspo,ide»t der «A.
Ztg . " aus O.uro mit. daß am tt. un!) !). September
m der rorligen römiich > kalbolischcn Kirche di , Ein»
weihung eiuer neuen Kap,lle st.illfand. zu welcher
eine neue Messe >n Ea>ro selbst komvom'rt wnroe,
und an welchcr Eü'weihung slch dic Protestaiitcu bc>
sondeis zn beiblilige» Gll,^ei>h»it h»>lcn. D>e Kom>
poütio» dcr M'sse ill nämlich vom H,>r» Alerander
Do rn . eioenl Pro!ssta!>te» iml' Sol>» des Kapcll-
»lnsters Doru i» Ber l in ; fast sämmlll'che Sänger
ware» deutscht Protestanlen uud uuler den Orchester»
MiigUsdcrn defand slch sogar ein Jure. Die Auf"
fübrung gelang, lroh d,r schwachen Kräflc. rech! gul,
»»!) ein »ach dem Gottesdienst im Nefeliolium dls
Klosterö gespendetes Gastiuabl, bei wslchem dic Brü<
o,r Franziskaner alle Künste dcr Küche angcslrcügt
u»d ihren b.ste» Wein aus deu« Keller geboll l'aiten,
belohnte v i , iiu Schweiß gebadete» Sä»g<-r u»d Müsiler.

Für jeden Fremd,» wäre »"es Anblick dcr fest-
lich gcichmückie» »ud stark gefüllte» Kitche c!!V >̂z s^l)l
Ungen.'oh»les a/wese". weil man, wic übeiall im
Orient , la r i» eben so viele Tcrbusch und Turbane,
also bcdecklc Häupter, als fiäulische Hüle in der
Hand. eben so viele verschllicric Gesichler u»d schirarze
Gabarrhas als Eliuolmc» »»» Hülchcn nach nene-
ster Pariser Mot^c sali; i» ähnlicher Weise variirlc

, die Gesichtsfarbe der Anl/ächlige» vom reinsten Weiß
l b,s zum duutclsten Schwarz. H,rr D o i n . welcher
> vor vier Jabre» als Brustkranker hicher ?>,m. dlil

sich vollständig ansgeheill und erihli l t nnn in Cairo
- Musifunterrichi.
, — Aus der Bialowiczer Haide geht dcr „ N . ^» ,
I ^ t g , " über die dorligcn großeu Jagden eine g e ' " ^

Mittheilung zu. Man crsuht daraus. d..ß rie Z"Yl
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beö erlegte,, Wlloes sich nach drr 3tangorduung vcr«
theilt. Nachdem die Prinzen Karl uno Albrecht von
Prtliilcil llüd Pril,z Augnlt voil Würleinberg. sowie
der Pliuz Friedrich Wilhelm uo» Hessen am 17. o. M.
Morgens nach etwa 30stündiger Fahrt von Wilna
aus über Grodno und Vialystock in bcm Walo>Eta-
dlisscmei't Vialowicz. einer Forst-Domäne uo» 40
Quadratmeilcn Fläche, eingetroffen, trafen am 18.
früh Morgens der Kaiser Alexander mit dem Groß»
Herzoge von Sachsen» Weimar mit großem Gefolge
ein. Für den Kaiser war eine reizende Villa gebaut.
Mittag» begann die zweite AllerochscN'Iagd. von der
die Geschichte erzählt. Die erste halle König August
III. von Polen uud Kurfürst von Sachsen 17«>2 oen
27. September mit den Prinzen .Lauer uno Karl
von Sächsln abgehalten. ,vol>ei 47 Auerstiere uno
13 Elcuuhirschc erlegt waren. — Das Resullal dcr
letzigln Jagd am 1t<. Okiober 1800 war folgendes:
Der Kaiser schoß 4 Auerochsen. 2 Elen». A Rehe.

4 Wölfe. 2 Füchse. 1 (5l>cr. Der Großhcrzog vou
Weimar 2 Ancrochseu. 1 Wolf. Der Prinz Karl
von Preußen 4 Auerochsen. 1 Wolf. Der Prinz
Albrecht van Preußen 1 Anerochsen. 1 Dachs. Der
Prinz Anglist von Württemberg 2 Anerochsen, 1 Schwel».
1 Hasen. Der Prinz Friedrich Wilhelm von Hessen
5 Auerochsen. 1 Eber. 1 Wolf. Dcr General Va-
ron u. hieven 1 Auerochsen. 1 Neh. l Fuchs. Der
Adjutant des Prinzen Ka>l Major Äarou v. Pnll.
lamcr m>b der A^litant des Pnnzcn von Htssm Viitl-
meillcr Kier l Anerochsen. Der illdjulant des Prin.
zen Albrecht Niltnicistcr Aaron v. Vuddcnb>ock »no
der AdjlNlint de« Prinzen von Wnrltemberg Haupt-
m.inu v. Thiele 1 Auerochsc» nno l Schweln gê
n,einschafll>ch.(!) — ÜXls Ncsulial der zwllien Iagv
am 19. Oliolier war: Der ztaiscr U 'illlcrlichjeu. l
Kalb. tt Dambirsäie. l Dachs, l Fuchö. I Hasen.
Der Großlieizog vou Weimar 1 Auerochs. 2 Wölfe
2 Rehe. 1 S.nl. Der Pri„< Karl l weiß.» Schani
ler. 1 Wolf. l SlUl. 1 Ueberlänfer. Der H.,.,,
Albrecht l 5le>ler. l Dachs. Der Prinz Aual>N ,
Schwein. 1 Wolf n'.d aperes Wüd. Der P,i.,l
von Hsffs» 2 Anerochs.». 1 San. Dcr Pri.,z Nad
z'will 1 Aurrochi». Der Olurstlieulenant V.xon v
^o«'n 1 San. Der Hanptman» v. Tbiele 1 San
1 Anerochs. 1 N<l'. Der G.neral v. Mörder l
S.ul, D,r Gliieral Varo» v. Eleven l Dach^ —
^>n Gallen .1» dltse»! Tage l3 Auc>och,V». 8 Dam
dusche, i) N.'I'c. 7 Saue. 3 Dachse. 2 .5.isc„ 8
Wölfe.

Ncurjlc Uachrichlcn und Telegramme.
HVien, 27, Oktober. Die heuii^r «^gieiie,-

Ztg " blinkt ein l.'iserlich.s Putcut u»d das Slatm
for Kärine». Der ^aodia^ soll ans 30 Mxgliedln,
bestebe». Die GeislUchs.it wird dnrch drei. die Denlsli'»
Rilter°O>den. »udMaltbessl.Ritltr.Ordcüs.Kommende»
dnrch einen, der 'ilocl u„d große Grn»tt'esip durch
nchi. die Fabrik. n»d Montan . Iüi'uslli.' dnrch din
die Städle dnrch scchs. die Handels« n»d Geweibe-
l.immer oixch ;w . i . die ^'»dgemcmdel! durch lwölf
Al'gf0ld„ett darin vertrete,, seil,. Zs»s.>« fs,/ ^ g
W..l,lrechl >N für die Vesiper von Faln.fen ..,.l> Mon.
tanwerlen N)l) ft Elw.rl'Nli>cr. e», G" l ^n Vera.
,rohn m.d Mc.ß.lsl,nl.r ist 10 G»!,s„ E.weN'Nru.r

!« 3 n ^ ' , . ^ .'!' 2 " Vezng auf Wirlnn^elreis i.nd
Oeschansb,'a»,lm,g ul da.sclbe f.st^est.llt. wie im
slelci-mattiichen Statut.

M ü n c h e n , 26. Ollober. Abends. Die N.,ch<
l'äit. Vaiern dabe sich u.rpftichlet. im F.„ie e,,,^
«tuen lialienischl» Krieges beim Nlmoeetagc die Gr.
klarnlig zu l'eanirage". Veuc^igs Vnl'lciben bei Oeslcr.
«>ch sei i,„ oolischeu Imeresse gelegen, wird l),cr in
ll"l niüerrichicien Kreise,! fiir begrunset l i l lart

l'at l ^ . " / ! " ^ ' 2U. Ol.o.'cr. Die erste Kam.mr
'at h.nte oc>> V.i l . in zum Beschlusse der Abaeordne.

K ' l w . 7 7 ' . ^ ^ ^ ' l l m , oer Recl..soerl'äl. s r
Katboli l>, belr.ss.»o. fast li»,lim...ig o.rworfe» Di
Ko.wem.o» m.t o,.., V.sch.f, .vmoe verl'sen

^par i s , 24. Oktober N.,».«. ,e
1W.000 M.n,n anohebln ^ ' ^ " ' " " " " "'ird

F r a n k f u r t , 27. Olt. I.« der wmigen V..n»
e lag.lplmg e.staoete Sardinien die An, i /e ,o.

Vlokad, A.uo.'a's. Die ^>.sam.nln»g beschloß / i
A»zs,ge eonach ml t»<̂ > ^, , s^ „ llüi» cil!ä,lc bci' ̂ ic
Wu 'Anlasse, der Polllie Sardiniens in Iialie» übel.
Haupt nichl zujtimmen zn lounen. Das Aewaffiilm,^.
»ystem der ^iindcsfsstnngen mit gezogenen G.-schi",Nl„
Wurde al<? zweckmä '̂g alxrlaüiit und Pr, i lb l ,^ ^ , .
cldielln danldar angenommen.

P a r i s , 2«. Ollober. Die spanische Regiernn.i
'̂"t durch ihrcn Iteprä'senlanten in Tmin Protest f lu,

^le,U gs^l» hi«. Ii^^sic,» l?l's Kirchtlistlialcö dnrch
^p'tnwüiesischc Armee und die beuorstrhende A».

llon dls Königreichs blidcr Sizilis». I » dleftr
,»^!anon glanwe sie ihicn Gesandlen in Turin nicht

6 " belasse,, zi, ^s,sf,.„ , „ ^ ^^. ^ t l ^ l).^ ^,^^

seil Telegraphen den Befehl erhallen, das Land zn
verlassen.

P a r i s , 27. Ollober. Die «lDoioio» nationale"
hat a/stcrn eine angeblich vom österreichischen Ge-
sandten gewissen Korrespondenten mitgetheilte Note
veröffentlicht, welche sagt: Oesterreich werde in I ta-
lien ililerueniren. wenn sein leßlcr friedlicher Versnch
ohne Erfolg bleibt. D.r heulige „Monitent" des-
avonirt die Eristenz (ol-ittint-) dieser Nole, indem er
förmlich erklärt, die mitgetheilte Noie bernhe auf ab-
solut falschen Daten.

V o n d o n , 26. Oktober. »Daily-News" be-
merk!: Die Schlüsse, welche aus dem Artikel der
«Prenß. Ztg." üb,r die Znsammenkuust in Koblenz
gezogen wnrden. sind vollständig falsch. Die Znsam.
mcnlnnft in Koblenz hat die englische Politik nicht
modifizirt. — Die Depesche Lord NnsseU'S au Sir
Hudson vom 3 l . Augnst hat das Prinzip der Nicht-
Intervention nicht verletzt. Es war höchst wahrscheiü-
lich. daü Oesterreich, von Preußen nnlerstüßt. sieg-
rclch gewesen wäre.

Herr u. Thouvenel halte dem Fürsten Metter-
nich erklärt, baß Frankreich, im Falle Piemont un-
terlag.», diesem den Vesih ToOcana's und der Noma-
gna nicht garantirrn würoc. Die Note vom 3lsten
Angnst. indem sie die Gefahr eiueS Angriffes auf
Veuel'lg darsteUle. rvar daher ein Italien acleisteler
Dienst.

AVarschau, 2«. Oklober. Mittags. Se Ma-
jsstal der K.nslr vo» Oeft,r>lich staltete gestern Nach-
""lt..gs dem Fürsten ^ » HolieozoUern einen Vesnch
<m Holel Angltlerrc .id. H^ie „.„ 3 Uhr Nach„m<
t^,s stode, d«<; l.yt, Dünr >m V<lvedere bei Selner
Mcill,lat dem Ka.ser oou Rußland S'al l . Seine
. . " l ' " " d e r Ka,,er vo» O.,ttrr,lch r„st beule um
' Ulir, Se. l. Holie.l der Prmz-Re.ze.'l . „ „ 7 Uhr
"v , dersslbe wird mor^n ..„> 1l Uhr Vl'rmilla.,o
»l Breslau. „m ll) l l l ,. Ab.nos „> V., l l . . lluir.ffe.,.

N3arschau, 2U. Osl^brr. Ilire M.'l<-!lat c>ir
Kalsrlin - Ml«ll»l ist schwer erkluiill. S«. Ma>«ilal
oer H<lilsr, i'c>» Rliölanl' >>l »m l Ui»r al'^eicist.

VZarschau, 2tl. Ollobcr. Es lono v.rsi.verl.
die W.n!lt>l,l!cl Züs.nnllilnknnft hal'e bis ĵ u Enor ri-
»en P.isö,lichen Charakter bcw.chrl. Vn der Vespre.
chun., r»r Fürsten uod Minister am l.ßien DolinerUci.,
sei keine S l i p n l a l i o n a u f g r i e p l . t e l nc
V e > a b r e d n » g i r g e n d welcher A l l v o r g e -
l o >» m c» , „ i ch t r« n m a I e l n P r o l o t c> l l a n f >
g eno m m e » wo rde n.

T u r i n , 26. O.lol'er. D i , heulia/ «Ol'ioiol.l"
meldst d,c E.».„».».^ 2)il„gh„i.'ü z.,m Ml,,,,'ter l>ca
Ii.ncr». Farmis ,;nm .n.ße>ord<.,ll.ch.» Htomm.ssäl

^ r ^ : : ' ' ^ ^ ' ' ' " ' ' « " w z '^ , '
Der ..Op!!,io„e« znfolge wuidc .nu 20 d M

'» N..,P,l c„.e «Verschwön.l>g« ,̂, O . „ ^> , öeöKö^
">gs F,a»z l l . enldrcll. Waffe,. .>.,d M.l.lär.Nnlior'
n.en lo.f i^i.« >''»o >"ebr.re Vero.st...'g,n «„geoom.
.."». - Vel 40 Nal>o»alga.d,slc,l Gem.a's weki'e
^s.n Vlseblc nach Al.ssa.,dria z>. ^ ^ , „ ^, ^ ^ ^
kamen, si»? oo.» Tribunal zn lätag,^,. zterlerittafc
vnllrlbeilt woroe».

T u r i n , 20. Oklober. Ein ^.larl.kcl der h,..-
ll^en «Op.mom" unter dem Titrl , D . , Pmn.p.en
d<r !l^lie„i,chc., gi«v^l"l'0l»" s .^ l : Obwohl l5^>om
»" Pa.lament ocrslchclte. daß P , . , , , ^ , ^ , ^.^
nUllttlm'g« Venel!l»6 l.l».„ Krieg „,« Otiler.t'ch
Nll)lln w.rdc. so wlssc doch Enrop.,. h.iß , , i , solchcr
Kiieg unvermeidlich 'st. Vlüllicn tönile un^ solle
Nlcht gnrclüit vom anc'slel! Ilalic,, l>l,>l'ln. »„>!> seine
»Vefielnng" könne »icht verzögert wert»,,,, ^hne tic
Wied.rberstsllmig des Friedlos der H.,il'l„fti z„ v ^ .
zögctn.

T u r i n , 27. Okiober. Die l'emige «Opinione«
melrei: Vlltor Emannel ist heule ,„ ^s.„,^ ^,,,^^
lan^t. dürfie sibcrmolg/n im i,^^rr ^o» Cascrta eü>.
triNs». Die boulbomschrn Trupps,, -o^s„ s ^ ^ , , , ^
den G.,!i,i!ia!,o zlirück n»d es f ^ o ^ , „ ^s^.rer Zu.
sammlüft^ß Stall. Vemahe d.r fmifte Theil der Be<
völltlung bell'lr Sizilis» „ahm ^,„ Pill,,szil Theil.

V t a i l a n d , 27. Oktober. Die l,el:t a, P„se.
^ranz.,« .„.Idct aus Paler,„o vom 25.'d. M Von
30,267 Vol,re»d.n haben »ur 20 gegs»' die A»n.-
!llon voürt.

Dasscll't Vlait mcldcl aus T u r i n vom 26. d.
M . : Der KasslMonShof i» N.apel w<rd Sonnlag dae
Resnllat d.s Plebiszii plollamiren- rrr Köüig n>,ro
nst Moniag odei Dinstag i» Neaprl einziehen, hält
sich m Prcs, nzano auf. wo er das Volnm der beide»
Sizilie,, entgegennehmen wird. Cialdini veröffeiulichl
Plal.Ue. daß rr alle im Kanipse begriffem,, bew.'ff«
nclen 'l^alllrn erschießen läßt und nur de» T'lilppln
^lisgsgef.nlgtnschasl gewährt. Die e>sts piemoniesischt
Kolonne nnlcr Obcrll Nnl,o Waide dmch a,,fslä>i0^chl
'^"lieln beinahe veiüichleti Null» salbst soll sich gc-
l'llt.l h.,l',„. Ein Aufilaoo in Isernia «vurde unter-

drückt, die Stadt beinahe eingeäschert, an den Auf-
ständischen wird nun von den Piemonleseu Gerechtig-
kell vollzogen! Garibaldi schcfnt fett enlschlossen.
nach dem Einznae Viklor EmannelS in Neapel sich
nach Caprera znrückzuziehen. auf jeden Da»l und jede
Anerkennung im Vorhinein Verzicht leistend.

Vo lossna, 24. Okt. Gestern Abends kamen 2
Vataillone mobile Nationala.ardc von Vercelll und
Novara. die zur Vlsehnng von Ancona bestimmt sind;
ferner 2 Kompagnien mobiler Garde von Feirara,
die 8l!0 päpstllchc Gefangene von Nimini bierher es«
lorliren.

V todena , 24. Oktober. Der «Scrntalore" b,-
schwöet die Miniller. die Einführung der sardinischen
Gcseßbücher zu suspendiren.

Deutsche Tonhatte.
Fnr die auf dießseitigcs PreiSausschreiben vom

Februar v. I . eingekommenen 17 Sonattn für Vio«
loncell und Klavier hatten die Herren F. Lachner in
München. F, Mcßer in Frankfurl a. M. und I .
Moscheles in Leipzig die Wahl als Preisrichter gü-
tigst angenommen, und das unS nu» vorliegende Er^
gcbniß ihrer Veurlhcilung dieser Werke ist folgendes:

Der Preis wnrdc. dnrch Stimmenmehrheit dcr
Herren Preisrichter. Herrn Organist H. Stieb! in
Petersburg zuerkannt. D^s Werk des Herrn Kom-
posilenr V. E. Peker in Würzbnrg erhieli durch drei
und d.is deS Herrn Musikolllkiors (5. Hering in Ber-
lin durch zwei Lt'mmcu b.sonoere Belobung^ bcß-
glrichen je durch eine Slimme die PrsiSb.Werbungen
oer Herren Inllns E.,^arl> ,», Wien; T. El;e. Mu-
silledrer »>,!> Organist i„ i^aibach; E. Gulh. Mnnk«
l.lner hier. Ollo K'hler. Kapellmeister ,n ^inz uno
H. Trlssi. Musiloirellor in Slllt»» sür jnne b,ioen
vewlibnn^en.

DisjenigsN dll übriqen .,chl Herren PssiSdewer-
i'sr. w Ich.' ibre Wlik^ zurück b.'gehie,!. wollen di-ses
'U llaoae»! »l » >u l l t e! d a r .>» u„s era.sl)sN lass n.
»lit' zw>>r ill del» oächNs» 6 ill/l^iale«. da wir fül'
die W>ll, üichl läü.ler baflen lolxnli.

M.!»,,l"!!N. 13, Oktober I860
D e r V o l s t a u d .

Oundels- und Gcschlistslltrichle.
T r i e f t , 20. Oilober. (Wochenoerichl.) Kafflh

2400 S. vciich Soi'.e» zu <ebr f«sle» Pliisl» oer«
kalifl. D«e Nachritt von ecr erwartelsll Ankunft
wehrerer '̂adllügen Nio ka,>u iür î ßt die Kauier
rückyc'lleüd stimme,!. Zucker ziemlicher Verkauf <n
«äff l>»c> rol) zu fiüher.» Pl,isli>. AUe a,,dl!ü Ko-
loixals,! vo!lko!llM5ll st'li. ^.nnnwolle iü'mer i,< qu-
i l l Hallung auf deu H.,upiplähl<i. t»i, lllnsäpe wa-
re» vo» jlhc gslil'ner 'V,'drulu»g, Zlolbr Rosinen
wenig 5.'lblN auc> Maugsl an Aufträgen, P l t i i , j<-
doch sclir ssst, S"It^>llnen lcbhafi uoo bebaxplei.
Schwärze Nosixln wenig Glsedäsl. aber bebauplel.
Koriulbln wegen der Knaopvelt der Vorrälhe llxr
auf Splküli'üoü < »nd auch d>i nur wenia >u beliaul,''
lslcu P>s<><» gcmachl. Ttodenz steig« »o. Wclol'seisn
siz'l. biüllichlll? zn s.ste» Prsissn vsikxilfl. Aon Dal ,
l.I„ wuroe der ganze dii?l'0»!l'le Vorralh zu volltll
Preisen abgegelilli. Feig'll (5>UaMl>la bioreichcnd zu
^öhein Prellen. Hlüylna zn s,br festen Pr.lieu. »no
Dalmalien ziemlich zu vollen Pre,,',,, v<rkallst. Ioban-
>,ieblol in ^uler Mlinul,^ »mc» Vr,lällie lcbhufl ^«
höbernl Prüfen wege« Knappbeit dl-r Vorrats Nüsse
fest uno ziemlich umgss.ßl. Mandeln prompt verkauft
del fühlbar gest'sge»,» Preiss,,.

Onmml be< absolutem Mangel n» ar.ib. ii, Sc»,-
ien sino die Preise blefür wie für andere Soric» kon-
^li i t hl'ch. WoUe sel)l kn.'pols G'schaft z» ftstcn
Pltislü. Oußsis»!!, Vl,iip.i» u»r Weißblech zu jesten
Preisen etwas verkau't. O>l wrgen Mangel an A»f-
llägen «uls dem Innern «uf velai^isl. aber gilt be<
p.nipiel. Von All zari griech. wurde fall der ga„,e
Korr.'lh auf Komulission zu den iiühern Pleijell ver-
lauft. Krenzl'eelen pels, ueu zu ft. 38 veilausl.

Der Gtlilldem.ilkt war wieder elwag bllebler.
D<e schon festen Preise bebauptelen sich Yöl)el. M.us
war sogar 2 0 - 3 0 Nkr. pr. S l . ldenlll uno die Oe-
schäflc anf Spekulation ,,»o fnr Erpor« ehee erveb-
l'chlr. Ter glgcuwärlig ljeringe Vorralh bielet nur
lveing Gslegenbe» zn ttmsäßen. Von der To»au.
l>en! schwarte» Meer uno Venedig wer,:,,, nnr wenige
Zufuhren ,rwa,l-t. Die m,t der Eisenbahn kommen»
^ „ ZüsubltN von Weizen sind schon früher für dm
lFfporl bcstimml. Die Preise werden also wahrschli,,-
lich noch höhrr gchcn.

Theater.
Heut e. Moillag : „ D o r f und Htadt" , Schau-

spicl in Ü Alte», von Virch,Pfeiffer.
M o r a e n . Dinstag: „Zisseunerin", Oper

in 4 Akten, von Palfe.

^lllck llno Vorlag yMl Ignaz v. K l^n lnayr Kc F. Vamberg in ^il'ach. - Verantwortlicher Rcdaltcur: F. Bamberg.



MiHanq;ur Iai!lac!)crHeitttNH.
Ä^»»l<»»^H«»»'»r!»^ W i e n , (Mittags < l l h r ) (Wr. ^t>,. ylbbl'l.) Dic ssslnNi'.icn ̂ crilcki^ von gcsttln fandcll nicht di't Vest.üigllllq. j»il,sr die.ssurft wieder in dl'r fri'ilitlt Stesl>»!,g znri'lckl
V ^ l l l u V t l l U / l . 27. Ostob. c,llil;cn. Gold „nb Dcviftn um ,,» h.ilbts Perzeut H0h,r, Stoats- und Sp>,sulat!l,'Ns>'ap!tle littspnchend matttr. V,ld srhr lnlipp und irsll.i V>N'ilr in, Es-

ll'inpte sclbst zi« s"/, schiocr ^u placiven.

Veffeutliche Tchuld.
X. dt» Klaole« (silr ION ft.)

«ell» Ware
I n siltrr. A'ührnng . ;u 5'7, «l.50 ttl.7.',
slusd,?l>it!onal«?ll!'lthsn ., 5 „ 75,.l0 75 3U
Hilltalliqucs . . . „ 5 „ «H.25 «li.äO

d.ttc> . . . „ 4 j . , .^.50 56.75
mit Verlesung u. I 1,̂ 3!» . . l ? 4 — l'<l4.öO

„ „ <ft55 . . «x.5O ««>.—
„ „ l«<w . . 57.2.» ^ . —

Cc»!0'3l»'»tcnsch. zu 42 l^. »u«^. I N — lli.50^

N. »cr Hronlunder (sür !̂<10 ft.) ^

Glniidsntlastungo.Odli^ationc!!.

N!^ss.c),st,vrc<ch . . zu 5 ' / . 8?.— ^«.—
Ungarn . . . . „ 5 . Ü7.25 «7 7.)
T,m. Ban,, .Nrr. u. Sl^iv. „ 5 „ 0^ — Utt.—
(Y<!ll,!.!l „ .', „ <>.'>,.')<) «<».-
H'ulcwin« . . . „ . ' , „ ^ 7 , 0 <N7ä
Siebl-obilrg,!! 5 <l̂ ,.»<> s^.7.?

Andl» .Grönländer . . zu 5 '/» ^"-— l> >.—
Htnclianischt«, ?lnl. l»'»0 „ 5 „ 80 — «U.2',

A k t i e n (pr . Stuck).

ylation^ll'anf 74«.— 74^.—
Krcdit-?ln!l. f. Handtl u. Gcw. zu

2^0 fi. ö. W. tshnc Div.) l<l?.2i) l«7.3»
'.'?. ^ (zscl?m.-^,s. z. .M» it, ö. W. 5!l«.— 5^0,—
ss. Fcld-Nrrdb <.«<"»<> 5. l5M. ««<:<, l « 2 4 , -
^t<iat>,,-E>s,-G.s. zu 209 si. C . M .

l'd.r .'»0<» ^ r 2.')4 — 255 —
Essais. ttlis.-^^,l)>, z,l 200 st, ̂ . M . ' ? , " ! . - 17«,öl>

-ild-norto. Vcrl'.-V 2l»(> „ „ 1 l l , — , l ^._.
5l)i!!?l'. zu ^<x> f>. (5M. l»!t l«X) !!.

("<>"/,) liinzahlung . . . . l 4 7 . — N ? . —
Z!,vl, St.iatsl-.Io!»b.-vlN «.(suit. ^

ital. ^>s. 200 il l'. W. >'M» F i .
«l. lt)0 ä. (.;"'/«) ss!N^l,lii!,g 1 4 4 — I44,,'0

Gali^, ,<?arl-k!ilw.-Äcihnzu20l)fl. !
(5. M . m. 50 6.(40"/«) <5iii<. «^ i»- !4!'.''<»>

O,l» N a r r
Gr.i^.ssl'sl ssiftnb. «nd V,r^ l>.-

(wsfllschaft ,n 2 0 1 ff. Ü. W . <<><».— >l)5.—
Ocst Dc,»..D>i»'vf!ch r("ls. « ^ ! ' . W . - 4NN.—
Ocsserreich Llryd in T r i l s i F ^ 1^0,— »i»0.—
Wi,n. Da,,ivf"!.-Mt,-H,s ^ V : l l 5 , - 320.—

P f a n d b r i e f e lf»r lv0 ft.)
N^>V»>il- «j.ih.v I , l«57z.<>'/. !>!>.— l00.—
l'.',»l .nlf 10 „ dctt« „ ."» „ !'«.-''<» U7.—

^ , M. v.rlo.'l'arc . „ 5 . , «7..'>0 ^«.—
^alionall'. l l2 »n'natuch „ 5 „ !0, ' .—
»nis l'st, W. ( vcrlc'^t'^i's „ .', „ «4.— ^4.̂ .'»

L o s t (V>r Ttilck)

Kr>d-Axssalt s»> Haudsl u, Gcw-
^i,00si.öst. W Nülä» l<»3.7.>

ec.,.'D>,m»is.'W ,.100 si. K M . U 2 — z».l,—
Zt.^tije!». O/en ju 4l» sl. ö. W. . 3tt — !l.^ 50
<^s!crl'.izy . 4« ., l5M. . 83.— «4,—
2al», „ 4ft , .. . :i«6l» 3 7 , -
'i>.>!ffn ,il 4" si. t i M . . 3.».— :l5,5<>.

Oeld M.,re
<5lary „ ^0 .. „ . 35 50 Z<l,—
St. («.»»'is „ <̂0 ., „ . .15.25 35.?5
Wl'ndischqr.ih ^ 2i> „ „ . 2."..— 2 !̂.50
Waldsici» „ 20 ., ., . V 5 , - 25.50
Ktgleuich „ 10 . „ . >350 14.—

Wechsel.
3 M o n a t ,

Wild Vricf
')l!iqsl'u^,. ,'lir ' 0« ss. s»dd. W. . < l 3 »>0 1 l,< 75
,vr,in!sllrt , i . M,. d.tto . >>^?.'» l,:l,«5
Ha,»l'>ng. s»l'!<>«»'ü.'lilf Vanlo . l<»<) 2'> l<»»3.'»
i!l'»dl'!i, s»,- l<» Ps. T t . r 1 n g . >3i,7.'> l^!^ «(»
Pav!^, sill' KX! Fi.i,,?!? , . . 5^ «0 52«'»

ttollv^ der Geldsorten.
Gll» Ware

,^t, M!lN,'D>lsat.» s. ,l.^5 Nlr. 6 ft. 3'l Nki'.
.<l>l>».» . . . l « „ 2.', „ >« „ 2« „
Navl'I^oilsd'c'r . ,0 „ «3 „ ltt „ «N ^
!)lllss Imperial» . ly .. U't ., 10 « <.»4 ,
SiH'er-Aqil' . ^2 ., 75 ., 23 „ — ^

<£ffffctcH- tint» lUcd)scl -jtAtii-fc
«in ber F. 1. ötfentlid\cn 3*örfc tit SSSten

3>n 27. Oftober fSOU.
(Sffcri™. , 2«cd)fel.

5 % Wat.*«itI. "6 10 . guiiren . . I.T2.<J5
Cinfaftirn . . ? 4 « . — ; .R. f. 3>uf.itMi rt.30
ÄrrKtaftifH . 1 8 7 . — i

&. f* Votti^tobtntft.
driest, 27. Oftober: 4 4 3 1 1O 3 3 5.

Fahrordnung
ber J*5rt,e auf ber fiiMidjcii 5>t(iflt$ s tiftj'rnbaljit

t»»m 3. Oftobft KS60 bia nuf Weitere«.
H- 3"fl* jwifcfyeu Sctibrtii; Hub $i>icn.

3 « bci' Siufjtung nacfy S i c » .
i'nibfli^ «bfö&rt Warfjm. 1 llf?v 1 9M. u. 9la$Ul 12 ll^v IS 3H.
etfinbrttrf „ 3 „ 9 „ „ „ 2 „ 27 „
SDiarbuig SlbfiibS ö „ 24 „ „ gvü$ 5 „ 42 „
<*r«t „ H „ 42 „ „ „ 8 „ — „
»rues Wadjt« 10 „ 39 „ „ «orm. 9 „ 57 „
Wtuflabt grülj 3 „ 34 „ „ 9ža$m. 3 „ 11 „
SBJitH «nfnnft „ 5 „ 20 „ „ „ 5 „ — „

3tt bft 9tit^tung e o n Sßten.
SBirn «bfa^rt Sorm. 9 ltb,r 30 SDJ. u. <Ra$t« 11 U^r — 2».
Wftiftabt „ 11 „ 19 „ „ „ 12 ff 46 „
»rurf 92ai^m. 4 „ 28 „ „ J^rü^ ö „ 4 2 „
©raj Hbenbl 6 w 24 „ „ „ 7 „ 4 8 „
a?f«rburfl „ 8 w 36 „ „ «?orm. 9 „ 58 „
etcinbriicf Vlafy* 11 „ 4G „ „ ^a^m. 1 „ 19 „
Xaibaä) «nfunft „ 2 „ 7 , „ „ 3 „ 40 „

b- 3»Qf jwlfdjen iUiibarf;, Xriefl nnb ^ r n e b i g .
3n bcr Sli^tmij tiadj driest unb ÜJenebifl.

?aiba<^ Bbfab,rt 9Jad»t« 2 U r̂ 17iDJ. it. Wcufjm. 3 U^r60iW.
trieft «nfiinft ^riib, 8 „ 16 „ „ «benb« 9 „ 48 „
«tntbig „ 9lad)m. 2 „ 48 „ „ ^ril^ 4 „ 50 „

3n ber Äi^tuitg toon Iriefi unb Stotfbig.
«fitebig «tifa^rt 9Jadjt« 11 Ub,r — 3)1 n. SJorm. 10 U^r36K.
Xriffl „ ^rii^ 6 „ 45 „ „ HbfnbS 6 „ 15 „
Jatbcd^ «nfunft SHittag 12 „ 36 „ „ 9kcf)t« 12 „ 8 „

c- 3"flf i»»if<^eu Satbac^ imb # tint $ fa.
Wbfab,rt t?en ?aibad^ 9?uif|tl 12 Ub> 18 SD înuteu.

„ Äantjfa r̂«b̂  5 „ — «
Slnfunft in Äantifa SSorm. 10 „ 25 w

w „ ?aiba$ 5?ad)in. 3 „ 40 ,.

if t e ut & e it 21 it j c i fl ̂ .
Drn 26. Oftobrr I860.

£ir. Souls bortet, 93?njor'in ^ntfion. üon Jtiintf.
— ^r. t). 'örO, f. f. ^Jfamtf, von üslsl«. — ^>r.
*niü!D, ftuufmamt, von ^xci^. — Die #rrrrn 3a»
nefd^ff, unp — £pntcf, oem ffiirn. — £r. ^trinsttm,
oon Üritil. — $r. ^afcv, ven 5?Iiiflfnfurt.

3- 1918. (2)

« . *. ptit>. fühl. ^trtrttö«, (otttO.-, öcnet.s utt&
jttttr.. ttölten. * ̂ tfrnba^n« ©cscUf^aft.

Vergebung oan Süitfttitfkn-^rbtiUn.
^suf bet ginie ^teinbrücf - ^ilJef i|l öi« 2(uS:

fü^rung ber ©^iefeibfders Arbeiten &fi' ©ebäube
ber Stationen unb Jöal)n{;öfe »on č'flerrcid;i-
fd)fn ,_ franjöfifdjfn , r^inifdjen ob« englischen
@5( îeferplatten an Unternehmer ju »ergeben.

Serfragöformulare sammt Scila^en ftnb auf
bem Bureau beS £ m „ gnfpeftorS ^itfner in
Ägram, fon>ir aud) auf bem bureau bcr unter?
5eici?nften »aubireftion in SÖien, Sud)laub.n
SRx. 440, worn 25. Cftober b 3- an, eitî uf«*(;rn.

UebernaljmSojfiTte, in »eldjen bis 25qug5:
orte ber 25cljieferplatten unb bte greife genau
angegeben fein muffen, stub bis fpdteftenö I.
I)ejembe-i' I 8 6 0 , [d;uftlici), üerftegelt unb mit

ber 2(uffd)rift „tfngobot auf ©d>ieferbecffr*2sr»
beiten« »ersten, franfo an bit ÖauDireftion
ein^ufenben.

riefen CNngaben [jaben bic ©eiueibi-r Wad)^
njeife über il;rc technische Söefäljuiung beizulegen.

2öien bon 19. Öftober IH(iO.

Die Baudiroktion
ber f. f. prio. fuM. ©tnaM', lonib.«, ocitet.» unb

jentr.« itnlien.» 6l|'cnbaf»n • ÖefcUsdjaft.

3- I»*?. (0

3n a ü m ÜJiimb« nub 3 s lt;nfranf^eiteu, \o UMC
im (štnfcjfeu Funfiltc^cr 3ä(»ne nsld; aincvifauintcr
S](rt, 3 s l0nsie(»cn, ^lombivcit uub ^itfefit, empfiehlt
stdj ber Öefertigtc eiitcut I*. T. ^itbltfiim.

3>'s]leid; [lemcrft bev ©efsvtti]tc, baß er bin^
^(ciitlurnt ber 3 ^ ' ) H C u a ^ ' c t ' t f r *>*>n ii)\n se lbst
\>erbcficvtcn Wlttbobt tu so baucrOnfter Seife
üoruimmt, baß er bte ©arnutte, für bic ©rtmltunq
t>rö plombtrtcn 3a^neÖ, nnb nicfstd^tlid; bcr ^(ombe
burdj eine entfprcd;cnbe £aun (aud; oon JO 3al;rcn)
Itijlet.

/rnnj ffMnsfcp $
|(tbnär;tltri)(r Assistent öcr 1. Atelier*.

Orbinirt (m #otel jur „Stnbt Sien" uon 9—12
Itbr 3̂ov. unb uon 3—'6 Mr ftadimittaaö.

Z. »833. (.̂ )

Klly DollMH,
Tapezircr,

dankl cinem I', ' l ' . vcrehrten Publikum für da5
ihm bisher geschenkte Zutraucn, und cllaubt
sich, um gc>u'iql<' sVincr,,' Auftiage lütter der
Versichclung proinpt.r, solider und möglichst
billiger Bedienung zu ersuchen

Arl'litsstl'ittc:

Wieuerstrafte H^.-Nr. V.

Altfforderunss.
Gs wcrdeil hiermit alle Schuld-

ner des in Konkurs verfallenenAuq
M a l l i n in Aqram aufgefordert,
binnen 2l> Tagen ihre Rechnungen
an die Konkursmassa-Verwaltung
desselben zu bezahlen, widrigenfalls
zur gerichtlichen Einbringung ge-
schritten werden wird.

3- 1»4«. (I)
jKŽ0- &ut futii 8ctt jti festen. **&%

Grosse MENAGERIE
von meljr nie 6 0 fcer mrrkuiur^tgßrn (SrempUtre AUO allen tHrUtljrtlfn, ttehrt

flroßni 3itcfcii = 5djfaiij]cii miö 3(rosuii)ffsni.
Non plus ultra.

(Siiiein $o<6o.eel;rten ^itblifiim jtige id; biemlt ergebend au, baß id; in Sonbon ein

tolüffrtlcö 9ticfciiscb»üfiu
angesaust babe, baö allba beu ersten tyreid oou 2;; Voui^Vr bet ber großen Xfyicr. ^uSfielhmg erhalten
bat unb in meiner Wenagerie ju febeu ist. — $$ Hl bieß ba^ grtfötc Od^vein, jueid;ctJ biö jeM in fturopa
lebt uub gtffiitu lüttrbe. — <?* » « n * " 3 3 1 ^ f u n » , l»nt ** # u # im ttiitfaitftr unb tft 4 %

•lufj bud», « ^ u ^ fnnft.
Der SrQaupCnb ist tn Der hn,)u ccsiautcu ^iif)c um Onfjrmnrsiljirnfjr.

(Stntrittd^teid: W e r «pfaft: « O 9?fv. — 3»ueiter «pia$: I O 32fr. — 311 fcfycu üou'üJiorgenö 9 « ^
bii «benbö 7 W;r.

2 ^ = * gaupifütferunj itad^mHtag um 5 H(jr. c = S m
©efertigter beehrt ftd;. bem ücrcljrtcu I'. T. ^ublifum permit au^i^cineu, baß fr "Mffcit, fyap*'

Qticn, wit and) auberc seltene ^liiere. Frtuft uub » e r s a u f t , uub bittet uiu gütigen Hc)uü).
(K^* OToittaft ^^« £• ^oticmbcr t̂tm lebten OTctJ )it fc^ftt«

«!• I l t ' l i e k C ' l , SKtnagfriekst^^.

3- 1780. ( ? ) "~~

Jtf nact>flc ^ifljung k r ®f«rr JVnlel)ntö-pse
erfolgt am 31. Oktober d. J.

$Die ©ewinnftfumme üon f[. 4 , 6 7 9 . 0 1 5 öfterr. 5ß6'l)t, ist in Swffet wo«
f|. 4OOOO — 3OOOO — ^OOOO :c. t>ert̂ et(t. 2)ec Qainaflc ©ewtnn, »" '
4>cr o()ue ^(uöitohtiK auf ein jebeö biefec £ose « flL 4O fallen Ittllfifc r beteafl*
fl. 6O, 7O, 75, NO oft* 9».

ilosc fint) ju fyaben bet
J. €• Mayer*


